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Saale Zeilung
Der Bote für das Saulthal

Achtzehnter Jahrgang

Sonnabend den

Die Eröffnung des Reichstags
Die Eröffnung des Reichstags hat am Donnerstag mittag

1 Uhr in feierlichſter Weiſe im Weißen Saale des Schloſſes
ſtattgefunden Dem Akte ging ein Gottesdienſt für die evan
geliſchen Mitglieder in der königlichen Hof und Domkirche
eine heilige Meſſe für die katholiſchen in der St Hedwigs
kirche voran

Jm Weißen Saale hatte ſich zu der Eröffnung eine ſo
glänzende und zahlreiche Verſammlung eingefunden wie ſie bei
den Eröffnungen des Reichs reſp Landtags ſeit einer Reihe
von Jahren nicht erſchienen iſt beſonders ſtark waren die
Konſervativen vertreten Die Centrumspartei weniger zahl
reich ebenſo die liberalen Parteien Von den Sozialdemokraten
und Polen war niemand erſchienen

Um 1 Uhr machte der Bureaudirektor des Reichstages
Geheimrath Knack dem Reichskanzler Fürſten Bismarck die
Anzeige daß der Reichstag verſammelt ſei und nahmen darauf
die Bevollmächtigten zum Bundesrath zur Linken des Thrones
in folgender Weiſe Aufſtellung Fürſt Bismarck Graf Lerchen
feld Köfering Miniſter Maybach v NoſtizWallwitz Friedberg
v Mittnacht v Boetticher v Marſchall v Kameke c

Der Reichskanzler Fürſt v Bismarck machte
Sr Maj dem Kaiſer die erforderliche Meldung

Als der Ceremonienmeiſter mit ſeinem Stabe drei Stöße
auf das Parquet gethan und Se Majeſtät im Rahmen der
Eingangsthür erſchien erhob Graf v Moltke den Ruf
Se Maj der Kaiſer lebe hoch

Die Verſammlung ſtimmte begeiſtert dreimal in den Ruf ein
Mit feſtem Schritt den Helm mit weißem Federbuſch in der

Hand ging der Kaiſer ſich huldvoll verneigend durch den
Saal und erſtieg die Stufen des Thrones auf deſſenmittlerer Stufe ſtellte ſich der Kronprinz auf der in der
Uniforut ſeines Küraſſier Regiments erſchien rechts von ihm
Prinz Wilhelm in der Uniform der Potsdamer Huſaren Prinz
Friedrich Karl und Prinz Leopold

Der Reichskanzler in der Uniform der Magdeburger
Küraſſiere trat nunmehr vor den Thron und überreichte mit
tiefer Verbeugung dem Kaiſer welcher das Haupt mit dem
Helm bedeckte die Thronrede welche Se Majeſtät mit
lauter Stimme verlas

Dieſelbe hat folgenden von uns ſchon in der Schluß
beilage zur geſtrigen Nr mit Ausnahme einer kleinen Anzahl
Exemplare auf Grund eines Privattelegramms mitgetheilten

Wortlaut
Geehrte Herren

Jch freue Mich daß es Mir vergönnt iſt Sie Selbſt zu be
grüßen und heiße Sie im Namen der verbündeten Regierungen

willkommen
Es gereicht Mir zu beſonderer Genugthuung daß die

Wünſche welche Jch in Meiner Botſchaft vom
17 November 1881 an dieſer Stelle kundgegeben ſeitdem
auf dem Wege zu ihrer Erfüllung weſentlich Fort
ſchritte gemacht haben Jch entnehme daraus am
Abend Meines Lebens die Zuverſicht daß der ſtufen weiſe
Ausbau der begonnenen Reform ſchließlich gelingen und
für den inneren Frieden im Reiche die Bürgſchaften her

perde welche nach menſchlicher Unvollkommenheit erreich
ar ſind
Unſere nächſten Schritte in dieſer Richtung werden in der

hierauf

beſtehen wofür die Vorlagen Jhnen zugehen werden
Der Entwurf des Reichshaushaltsetats für das nächſte

Rechnungsjahr wird Jhnen unverweilt vorgelegt werden
Die Fortentwickelung der Einrichtungen des Reiches
bedingt naturgemäß ein Anwachſen ſeiner Ausgaben

Sie werden hierin mit Mir eine Mahnung erkennen neue
Einnahmequellen für das Reich zu erſchließen Der Ver
ſuch der Rübenzuckerſteuer im Wege der Reform höhere
Reinerträge abzugewinnen wird für jetzt durch die Nothlage
der betheiligten Jnduſtrie und der in Mitleidenſchaft ſtehenden
Landwirthſchaft erſchwert

Die Herſtellung des einheitlichen Zoll und Handels
gebietes im Reich iſt durch Verſtändigung mit der
Freien Hanſeſtadt Bremen vorbereitet und wird die
Bewilligung eines Beitrages hierzu Jhnen zur Beſchlußnahme
vorgelegt werden

Jm Anſchluß an den revidirten Geſetzentwurf wegen
Subventionirung unſerer Dampfſchiffahrt werden
Jhnen Mittheilungen über die unter den Schutz des
Reiches geſtellten Anſiedelungen und die darüber ge
pflogenen auswärtigen Verhandlungen zugehen Wenn
dieſe Anfänge kolonialer Beſtrebungen nicht alle Erwartungen
die ſich daran knüpfen erfüllen können ſo werden ſie doch
dazu beitragen durch Entwickelung der Handelsverbindungen
und durch Belebung des Unternehmungsgeiſtes die Ausfuhr
unſerer Erzeugniſſe dergeſtalt zu fördern daß unſere Jnduſtrie
zu lohnender Beſchäftigung ihrer Arbeiter befähigt bleibt

Jm Einverſtändniß mit der franzöſiſchen Regierung habe Jch
Vertreter der meiſten ſeefahrenden Nationen hierher eingeladen um
über die Mittel zu berathen durch welche der Handel mit
Afrika gefördert und vor Störungen durch internationale
Reibungen geſichert werden kann Die Bereitwilligkeit der
betheiligten Regierungen Meiner Einladung zu entſprechen iſt
ein Beweis der freundſchaftlichen Geſinnung und des
Vertrauens von welchem alle Staaten des Auslandes
dem Deutſchen Reiche gegenüber erfüllt ſind Dieſem
Wohlwollen liegt die Anerkennung der Thatſache zu Grunde
daß die kriegeriſchen Erfolge die Gott uns verliehen
hat uns nicht verleiten das Glück der Völker auf anderem
Wege als durch Pflege des Friedens und ſeiner Wohl

Hinsbelondare darüber daß die Freundſchaft m
die Tradition der Väter

Mir beſonders naheſtehenden Monarchen von Oeſterreich
und Rußland durch Unſere Begegnung in Skierniewice
derart hat beſiegelt werden können daß Jch ihre
ungeſtörte Dauer für lange Zeit geſichert halten
darf Jch danke dem allmächtigen Gott für dieſe
Gewißheit und für die darin beruhende ſtarke Bürg
ſchaft des Friedens

Die Verſammlung hörte die Thronrede mit ehrfurchtsvoller
Aufmerkſamkeit an und begleitete beſonders die Stelle welche
r ungeſtörte Dauer des Friedens hervorhebt mit lautem

ravo
Als der Kaiſer geendet nahm der Reichskanzler wieder die

Mappe entgegen und erklärte auf Befehl des Kaiſers und im
Namen der verbündeten Regierungen den Reichstag für eröffnet
In das von dem bairiſchen Bevollmächtigten ansgebrachte Hoch
auf den Kaiſer ſtimmte die Verſammlung begeiſtert ein

Ausdehnung der Unfallverſicherung auf die Arbeiterder Land wirthſchaft und des Transportweſens

Azt h e n
Von Prof Dr H Brugſch

Vor ungefähr einem halben Jahre waren wir in der Lageunſeren Leſen das Erſcheinen des Prachtwerkes Prinz

Friedrich Karl im Morgenlande Nach ihren Tage
büchern und Handzeichnungen von ſeinen Reiſebegleitern Prof
Dr H Brugſch und Major v Garnier anzukündigen und
in einem Auszuge aus dem erſten Hefte über die Veranlaſſung
der Reiſe und ihren Beginn das Nähere mitzutheilen Jn
zwiſchen iſt das nach jeder Hinſicht aufs vortrefflichſte aus

t Werk zu Ende gelangt es liegt in 10 Drei Mark
ieferungen vollſtändig vor Der Verfaſſer deſſelben und der

Jlluſtrator haben wetteifernd gewirkt daſſelbe zu einem überaus
ediegenen zu geſtalten und die Verlagshandlung Trowitzſchohn kgl Hofbuchdrugerei in Frantſurt a/O die damit zum

erſtenmale ſich mit der Herausgabe eines ſolchen Unter
nehmens befaßte hat ebenfalls im reichſten Maße das Jhrige
r vortreffliche Ausſtattung deſſelben gethan Ueber den
nhalt der einzelnen Hefte haben wir in Kürze ab und zu

Mittheilungen gebracht heute wollen wir mit einem längern
Auszuge aus dem letzten 10 Hefte das Unternehmen nochmals

r rufen und es der weiteſten Beachtung em
ehlen
Nach der Reiſe durch die Sinai Halbinſel und das gelobte

Land wobei auch die für uns Chriſten bedeutungsvollſten Orte
beſucht wurden ging es in tüchtigen Ritten durch Syrien

ier feſſelte namentlich Palmyra die Reiſenden fernerhin
aalbeck Dann r die Reiſe nach Beirut zurück und von

hier aus über Rhodus nach Athen Am 27 März 1883
warf die Nymphe im Hafen von Pyräus die Anker aus Jn
aller Frübhe des nächſten ages 28 März befanden ſich die
Reiſenden auf Deck des Schiffes ein jeder neugierig ſeinen
Blick über den Pyräus und die Umgegend ſchweifen zu ſaſfen
und die unmittelbare rege der r genau kennen

arzu lernen Das Wetter war beſſerte ſich aber

a ſchritt darauf die Stufen zum Throue wieder herab
Als er auf der letzten angelangt war glaubte er da ſich der

der Nymphe
Die oft

fremden Kriegsſchiffe mit welchen ſich der Prinz in ſeiner
gewohnten leutſeligen Weiſe unterhielt leiteten die folgenden

enußreichen Stunden des Tages ein Die unverhoffte Anweſen
eit unſeres berliner Ehrenbürgers und Landsmannes

Dr Schliemann bereitete dem Prinzen eine ganz beſondere
Freunde und meiner Wenigkeit die aufrichtigſte Ueberraſchung

Worte wurden noch an Bord bis zur Abfahrt nach
then ausgetauſcht und in aller Schnelligkeit

volle Ausnutzung des karg zugemeſſenen Aufenthaltes in Athen
entworfen Kin zweiter deutſcher Landsmann Dr Lüders
welcher die Ehre gehabt hatte den Prinzen auf ſeiner erſten
Reiſe nach den klaſſiſchen Gebieten des Mittelmeeres zu be
leiten und gegenwärtig die Erziehung der drei Söhne desKönigs der Hellenen leitet war gleichfalls zur Stelle um dem

Prinzen als Führer zu dierken Alte Erinnerungen wurden
wieder lebendig und das Glück den Hohenzollernfürſten auf
dem Boden Athens begrüßen zu dürfen ſtrahlte dem kenntniß
reichen Gelehrten aus den leuchtenden Augen

Die Häuſer in Pyräus haben nichts beſonders bemerkenswerthes Die h dehnen ſich bis zum Hafen aus die

offenen Läden und Geſchäfte enthalten alles was einem See
manu begehrenswerth erſcheinen dürfte und ſelbſt der gebildeten
Landratte erregen ſie durch die griechiſchen Firmenſchilder an
genehme Reminiscenzen an die gymnaſialen Schulbänke

Der Bahnhof iſt von einer miniaturähnlichen Kleinheit und
die beſtehende Eiſenbahn eine Art von Omnibus Verbindung
zwiſchen Athen und dem Pyräus Nach kurzer Fahrt hielt
der Frühzug um 29 Uhr in Athen Die bereitſtehenden
Wagen wurden beſtiegen und zunächſt der zur Höhe der
Akropolis eingeſchlagen Sonne fing an ſich zu entſchleiern
und die Eegend mit ihrem rüben zu übergießen
Die herrlichen Ueberreſte der weltberühmten Monumente

ihre iwundervollen Linien Flächen und Skulpturen in

nach und nach auf und geſtattete eine herrliche Umſchau
über den kl Boden Drei Kri und indichteſter a e ſrengönſche Korell mit
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thaten zu ſuchen Jch freue Mich dieſer a und ſoll wird eine Andentung nicht

i i mit den durchd durch die Verwandtſchaft der
regierenden Häuſer und durch die Nachbarſchaft der Länder

einem Admiral an Bord lagen in einiger Entfernung von
iellen Beſuche der betreffenden Kommandanten der
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zu ſtehen er ſtrauchelte beim weiteren Heruntertreten hielt
ſich aber erfreulicherweiſe kräftig aufrecht ein Moment
der ſo kurz er war doch eine augenblickliche unſagbare Be
ſrirgerſt und als die Gefahr des Gleitens beſeitigt eine um

und in der Erweiterung per e e Teppich etwas verſchoben hatte bereits in der Ebene des Saales

o herzlichere und dankbare Freude hervorrief Der Kaiſer
verneigte ſich darauf freundlich lächelnd gegen die Verſammlung
und verließ wiederum gefolgt von den Prinzen und deren Ge
folge den Saal der ſich darauf langſam leerte
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Die Thronrede
Die Thronrede mit welcher der Reichstag geſtern eröffnet

worden iſt ſteht in bemerkenswerthem Gegenſatze zu derjenigen
die vor drei Jahren in Geſtalt einer Kaiſerlichen Botſchaft er
ging Damals wurde angeſichts eines Wahlausfalls der den
Hoffnungen der Regierung nicht entſprochen hatte das Programm
derſelben mit einer Schärfe formulirt durch welche die Unbeug
ſamkeit ihrer Abſichten zum Ausdruck kommen ſollte Gegen
wärtig wo die Wahlen den Wünſchen der Staatsregierung
weit mehr entſprechen iſt das Aktenſtück um vieles farbloſer
wir möchten ſagen unkriegeriſcher ausgefallen Die Kaiſerliche
Botſchaft vom November 1881 iſt unzähligemale citirt und
kommentirt worden die heurige Thronrede wird dieſes Schickſal

nicht erfahren Jhr Jnhalt läßt ſich dahin re
daß die Regierung auf dem betretenen Wege verharrt und
demſelben ein Stück vorwärts gekommen zu ſein glaubt

Den größern Theil der Thronrede füllen die Ausführungen
die ſich um die Kolonialpolitik die Dampferſubvention und die
Kongo Konferenz drehen Alles was darüber geſagt wird i
durchaus ſympathiſch aber es bietet nichts neues dar Man
wird den Eingang der von der Ragierung in Ausſicht geſtellten
en Mittheilungen abwarten müſſen bevor man ein Ur
theil fällte einzige Satz der Thronrede der zu einer ſofortigen

Beurtheilung herausfordert iſt derjenige der von der Finanz
reform ſpricht Es wird darin geſagt dies Entwickelung des
Reiches erfordere höhere Ausgaben darin liege eine Mahnung
an die Vermehrung der Einnahmen zu denken Ueber die Art
und Weiſe wie dieſe Vermehrung zu ſtande gebracht werden

icht gegeben Die einzige poſitive
Bemerkung welche ſich daran anſchließt eröffnet nicht den Weg
u einer neuen Steuerquelle ſondern ſie verlegt dieſen d
n eine Erhöhung der Zuckerſteuer ſoll zur Zeit nicht geda

werden wegen der Nothlage dieſer Jnduſtrie und der damit ver
bundenen Landwirthſchaft Alle dieſe Ausführungen erheiſchen
eine Entgegnung

Jn einem geſund entwickelnden Staatsweſen nehmen die
Ausgaben fortdauernd zu das iſt unbeſtreitbar Aber man
darf daraus beileibe nicht ſchließen daß man darum r
dauernd neue Steuern bewilligen dürfe Jn einem geſund
ſich entwickelnden Staatsweſen nehmen auch die Einnahmen
fortdauernd zu Man hält es für das Kriterium eines guten
Steuerſyſtems daß die Einnahmen ſchneller wachſen als der
Prozentſatz der Bevölkerung und man ſieht ein Zeichen des
Mangels der Einrichtungen oder der Zuſtände darin wenn
dieſe Vermehrung ausbleibt Jn England hat man häufig
Steuern aufgehoben um die Staatseinnahmen zu erhöhen
man hat ſich geſagt daß wenn man den ſteuerzahlenden
Bürger von einer Laſt befreit die übrigen Laſten die auf i
ruhen bleiben von ihm leichter ertragen werden können
iſt ein falfcher Schluß wenn man ſagt weil der Staat mehr

Aufmerkſamkeit zu ſchenken Die noch vorhandenen Denkmäler
der Akropolis werden mit aller Sorgfalt er die unter
dem Erdboden begrabenen Theile derſelben vorſichtig an das
Tageslicht gebracht und die gefundenen Jnſchriften und Statuen
oder ſelbſt deren Fragmente wohl geordnet in dem einfachen
Muſeumsgebäude aufgeſtellt welches ſich an der Seite des
Tempels der Athene erhebt Die Ausfuhr der Denkmäler
wie es in früheren Zeiten geſchehen wird mit aller Sorgfalt
überwacht und von den Douanebeamten ſelbſt in den Koffern
abreiſender Beſucher nach den verbotenen antiquarifchen Schätzen

Plan für die geſuchtucht

Das M imenten u an h hen vecckereg Zeiten der Geſchichte

werth welche den früheſten Epochen der griechiſchen Kunſt
thätigkeit angehören und durch ihren Stil unverkennbar auf
egyptiſche Vorbilder hinweiſen Die Abhängigkeit der griechtſchen

ildhaner von egyptiſchen Muſtern für die angedeutete Periode
iſt unverkennbar und erweckt die anziehendſten Betrachtungen

über den Völkerverkehr auf den damals bekannten und de
fahrenen Handelswegen zur See

Die Ausſicht über Stadt und Land und Meer von der
Akropolis aus iſt von unbeſchreiblicher Schönheit Das e
wärtige Athen bemerkte der Prinz erſcheine ihm ein
großer ſauberer Badeort im europäiſchen Binnenlande während
ihm bei ſeinem erſten Beſuche die Stadt den Eindruck eines
ſchmutzigen Do t habe Die ſer ſchimmern inn Er aus der Le Höhe hinauf
Die Muſeen das Haus Schliemann s und einige andere
öffentliche und Privatgebäude glänzen in marbelſteinerner Pracht

z n h wa ls ſchög ter a nerUm 12 Uhr hielten die Wagen vor dem Eingange desde la h im Jnnern der Stadt
befindet ſich eine heDahin erhedt h tönig
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Geld brauche ſo müßten neue Steuern bewilligt werden Der
größte Theil des welchen der Staat in Anpruch nimmt wird ihm nicht durch neue Steuern zWefübrt

ondern durch den höheren Ertrag der beſtehenden Steuern
Wohlſtand wächſt und der wachſende Wohlſtand iſt es

der die Steuern eriragsreicher macht Wo der Wohlſtand
nicht wächſt da wird man auch durch die drückendſte Ver
mehrung der Steuern denſelben keinen höheren Ertrag ab

können denn in demſelben Maße in welchem neue
teuern eingeführt werden werden die beſtehenden ertragloſer

Nachdem das Reich die Zölle weſentlich erhöht die Tabak

ſteuer reformirt und eine Börſenſteuer neu eingeführt hat
wird es gut ſein die Wirkſamkeit dieſer Maßregeln ab
zuwarten und nicht ſofort neue Verſuche zu machen

Was die Zuckerſteuer anbetrifft ſo kann eine Erhöhung der
ſelben in der That nicht in Frage kommen Der vorjährige
Entwurf welcher ſich in dieſen Bahnen bewegte war ein
Mißgriff Aber gerade hier beſtätigt es ſich daß es nicht
ſchlechthin nothwendig iſt eine Steuer zu erhöhen um ſie
ertragreicher zu machen Einer der hervorragendſten Sachver
ſtändigen auf dem Gebiete der Zuckerinduſtrie Herr Wilhelm
Herbertz hat längſt nachgewieſen daß man die Rübenſteuer auf
e ihres gegenwärtigen Betrages auf 60 Pfennige für den

entner herabſetzen und doch wenn man nur die Export
bonifikation zweckmäßig regelt einen Mehrertrag für die
Staatskaſſe erzielen kann

Man beſchäftigt ſich im konſervativen Lager viel zu viel mit
der Steuer und viel zu wenig mit der Exportbonifikation Daß
eine Nothlage der Jndnſtrie und der mit ihr verbundenen
Land wirthſchaft vorhanden iſt wird jetzt nicht allein auerkannt

ſondern ſogar auf das eifrigſte betont während man noch vor
einem Jahre die Andeutungen daß möglicherweiſe eine Noth
lage eintreten könne faſt unwillig zurückwies Ein unbefangener
Beurtheiler wird heute nicht mehr bezweifeln können daß
man der Zuckerinduſtrie und der Landwirthſchaft einen ſchlechten
Dienſt erwieſen hat indem man durch eine Exportprämie zu
der Anlage neuer Fabriken wahrhaft anreizte Noch gegen

wärtig liegen die Dinge ſo daß eine anderweite Regelung
der Exportbonifikation ein unabweisliches und unauſſchiebbares Poſtulat iſt daß hierin allein die Möglichkeit beruht

der Ausdehnung der Nothlage entgegenzuwirken Es kommt
nicht auf die Jntereſſen des Fiskus ſondern auf die

zahrung der volks wirthſchaftlichen Gerechtigkeit an Aber
nebenbei wird ſich der Fiskus gut dabei ſtehen

Will man eine Finanzreform im Reiche ſo bleibt kein
anderer Weg als der bei der Zuckerſteuer und der Brannt
weinſteuer anzufangen nicht um die Steuerzahler mehr zu
belaſten ſondern um unweiſen Begünſtigungen einzelner Per
ſonen ein Ende zu machen So lange die Regierung ſich dieſer
Wahrheit verſchließt wird ſie mit ihren Finanzreformen keine
Erfolge haben

Politiſche Ueberſicht
Die Ausſichten auf eine friedliche Beilegung des franzöſiſch

chineſiſchen Konflikts ſind in letzter Zeit nicht gewachſen
China ſetzt ſeine Rüſtungen fort und bereitet ſich zu einer

maritimen die Durchvrechung der franzöſiſchen Blokade For
moſas bezweckenden ſowie einer militäriſchen Aktion vor Wie
in den letzten Sagen gemeldet wurde haben 30,000 Mann
den Yantſekiang überſchritten und dirigiren ſich durch die Pro
vinz Kwangſi in der Richtung auf Tongking zu wo ſie etwa um
dieſelbe Zeit eintreffen dürften wie die demnächſt von Frank
reich nach Oſtaſien abgehenden Truppenverſtärkungen Wenn
die betr Meldung richtig iſt ſo wird die numeriſche Ueber
legenheit Chinas den Franzoſen gegenüber ſich in abſehbarer
Friſt bis zu einem Grade erhöhen daß die moraliſche und
militäriſch techniſche Superiorität der letzteren den ernſteſten
Prüfungen entgegengeht Es iſt zu berückſichtigen daß imKampfe zweier Gegner etwa vorhandene nmerißye Ungleich

heit auf der Seite des in dieſer Hinſicht minder günſtig
Situirten nur bis zu einem gewiſſen Grade durch qualitative
und ſonſtige Vorzüge ausgeglichen wird darüber hinaus aber
um ſo ſchwerer in die Wagſchale der ſchließlichen Entſcheidung
fällt Frankreich wird daher nicht umhin können den Effektiv
beſtand der in Oſtaſien ſtehenden Streitkräfte bald und be
dentend zu erhöhen wenn es die bis jetzt errungenen Vor
theile nicht nur feſthalten ſondern auch noch vergrößern will
Um den Preis einer wirklichen ernſt gemeinten militäriſchen
Kraftanſtrengung von ſeiten Frankreichs würde die Beilegung
der oſtaſiatiſchen Schwierigkeiten vielleicht weit raſcher erkauft
werden können als es bis jetzt den Anſchein hat wogegen die
Politik der halben Maßregeln die ſich in der ſeitherigen Ent
wickelung der tongkingeſiſchen Affgire ſchon ſo unzulänglich er
wieſen hat in Zukunft geradezu verhängnißvoll werden müßte

die Dauer nicht zu ertragen iſt daß der Konflikt vielmehr
ſeine Löſung finden muß

kammer nnende Tongkingdebätte kann nur dann ſachlich
fördernd wirken wenn ſie mit allen Jlluſionen gründlich auf
räumt Ueber kriegeriſche Einzelheiten aus Oſtaſien er
halten wir die folgende telegraphiſche Mittheilung

Paris 20 Nov Nach einer dem Marineminiſter zü
egangenen Depeſche iſt die Bai von Tadjurah bei Obock vones Franzoſen beſetzt worden Das Journal Paris ſchreibt

einem Telegramm des Generals Brière de ögsle vom 15 d
zufolge ſeien die Kanonenboote Eclgir und Trombe als ſie
nach der Verproviantirung von Tuyenquan ben Hellen Fluß
heruntergefahren vom Feinde heftig angegriffen worden einMatroſe ſei getödtet 8 andere ſeien verwundet Oberſt Duchesne

ſei abgeſendet worden um die Gegend vom Feinde zu ſäubern
und die ermüdete Garniſon von Tuyenquan abzulöſen General
Brière füge ſeiner Meldung hinzu es ſei ein Corps von 8000Ehineſen ſignaliſirt welches den Rothen Fluß herabkomme er
ſei aber vorbereitet dieſelben zu empfangen Nach dem näm
lichen Blatte werden 3 Kreuzer erſten Ranges der Magnon
Lapérouſe und Primauget ausgerüſtet um zur Verſtärkung

bes Geſchwaders in Oſtaſien abzugehen

Eine am Mittwoch in Lyon ſtattgehabte Emeute der
brotloſen Arbeiter in Lyon welche das Einſchreiten von
Militär nöthig machte erweckt in Paris Beſorgniſſe da man
neue Unruhen befürchtet Auch in Paris wird der Mangel an
Arbeit und die Noth unter den bedrängten Arbeitern ſtark von
revolutionären Agitatoren ausgenutzt

Jn der Sitzung der franzöſiſchen Deputärten
kammer vom Donnerstag brachte Revillon radikal den
Nothſtand der pariſer Jnduſtrie zur Sprache und be
antragte unter Hinweis darauf daß eine große Anzahl von
Arbeitern ohne Beſchäftigung ſei die Ausführung großer
Arbeiten und die Bewilligung eines Kredits von 3 Millionen
für die Bevölkerung von Paris Der Miniſter des Jnnern
Waldeck Rouſſeau zählte die Arbeiten auf die bereits in An
griff oder in Ausſicht genommen ſeien ſprach ſich gegen die
verlangte Kreditbewilligung aus und beantragte die einfache
Tagesordnung Die Kammer beſchloß dem Antrage des

Miniſters gemäß
Der franzöſiſche Miniſterrath wird dem Vernehmen

nach am Sonnabend feſtſtellen wie viel die von der Zolltarif
kommiſſion im Prinzip beſchloſſene Erhöhung der Jm
portzölle auf fremdes Getreide und Mehl be
tragen ſoll

Ein Artikel der Times verſichert es ſei zweifellos daß
die engliſche Regierung den Bericht Lord North
brook s nicht annehmen könne Northbrook habe eine eng
liſche Anleihe für Egypten von 16 Mill Pfd Sterl empfohlen
und daß die Zinſen aller Anleihen aufrecht erhalten würden
zu dem durch das Liquidationsgeſetz feſtgeſetzten Betrage Um
möglichſt ein finanzielles Gleichgewicht herzuſtellen habe er
ferner vorgeſchlagen daß alle Koſten der Occupations Armee
von England getragen und die Ausgaben für Militär und
Polizei herabgemindert würden die Suspendirung der
Amortiſirung ſolle erfolgen zu Gunſten der Zinſen der neuen
Anleihe Northbrook glaube auf dieſe Bedingungen hin die
Zuſtimmung der Mächte zur Modifikation des Liquidations
geſetzes und zur Abänderung der ökonomiſchen Verhältniſſe in
der Verwaltung der egyptiſchen Schuld zu erlangen er befinde
ſich hierbei aber in dem verhängnißvollen Jrrthum daß er
nicht nöthig zu haben glaube ſich an die Jnhaber der
Obligationen zu wenden welche die nothwendigen Opfer zu
bringen haben würden Das Kabinet könne eine ſolche Politik
nicht adoptiren Die Times ihrerſeits befürwortet die Her
ſtellung eines eingeſtandenen Protektorats oder eine Reduktion
der Zinſen für die ganze egyptiſche Schuld und eine Garantie
Englands für die Zahlung eines Zinſenminimums während
der Dauer der engliſchen Occupation

Der Konflikt zwiſchen Parlament und Regierung
in Dänemark hat eine neuerliche Verſchärfung erfahren
Jm Folkething beantragte am Donnerstag die Linke die Re
gierungsvorlage über die Arbeiterverſicherung als durch die
am Mittwoch beſchloſſene Tagesordnung erledigt anzuſehen
wonach die Verhandlung über alle Regierungsvorlagen ſiſtirt
werden ſoll Konſeilpräſident Eſtrup erklärte er halte nächſt
der Vertheidigungsvorlage die ſoziale Reform für die wich
tigſte der Regierungsvorlagen die neue Form die Vorlagen
zu begraben verändere in keiner Weiſe die Situation er ver
lange ein poſitives Programm Der Präſident des Folke
things vertagte darauf die Sitzungen bis auf weiteres da
alle vorliegenden Berathungsgegenſtände durch die geſtrige motivirte Tagesordnung erledigt ſeien und nichts neues vorliege

Auf dieſe Weiſe ſtünde alſo die Geſetzgebungsmaſchine ganz
ſtill und es liegt auf der Hand daß ein ſolcher Zuſtand auf

ei es auf welche Weiſe immer

Die am nächſten Montag in der franzöſiſchen Deputirten

von der zweiten Kammer erwählten Kandidaten Mackay
a ldenten derſelben Mackay gehört der antiliberalen

artei an
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Paris 20 Nov In den Kommunalwerkſtätten von

Lyon ſind heute früh die Arbeiten wieder aufgenommen
worden

London 20 Nov Bei der geſtrigen Wahl eines Unter
hausmitgliedes für den londoner Wahlbezirk Hackney an Stelle
des verſtorbenen Generalpoſtmeiſters Fawcett ward Profeſſor
Stuart liberal mit 14,540 Stimmen gewählt Der konſer
vative Gegenkandidat Mac Aliſter erhielt 8534 Stimmen

Deutſches Reich
Berlin 20 Nov Se Maj der Kaiſer empfing heute vor

mittag den Beſuch der geſammten kronprinzlichen Frlie die zu
Fuß im Palais erſchien Um 12 Uhr v ich der Kaiſer
begleitet vom General Lieutenant Grafen Lehndorff zur Bei
wohnung des Gottesdienſtes welcher der Eröffnung des Reichs
tags vorausging in den Dom und von dort ins Königliche
Schloß um im Weißen Saale die Eröffnung des Reichstags
perſönlich zu vollziehen Mit Sr Maj dem Kaiſer wohnten auch
der Kronprinz und die ſämmtlichen Königlichen Prinzen der Er
öffnungsfeier bei Nachmittags arbeitete der Kaiſer dann noch
längere Zeit allein und nahm mehrere Vorträge entgegen Um
5 Uhr fand ber Sr Majeſtät im Palais Familientafel ſtatt
Die Frau Kronprinzeſſin traf in vergangener Nacht 12 Uhr
28 Min von München kommend wieder in Berlin ein Zur
Empfangsbegrüßung hatte der Kronprinz ſich nach dem Anhal
tiſchen Bahnhofe begeben Die Kronprinzeſſin deren Geburtstag
wir morgen feiern und die Prinzeſſinnen ſahen von der ſüdlichen
Sonne kräftig gebräunt und äußerſt friſch aus Die hohen
Reiſenden haben den Sommer urplötzklich mit dem Winter ver
tauſcht Selbſt der Brennerpaß zeigte keine Spur von Schnee
aber München war winterlich weiß Zugleich mit der Frau
Kronprinzeſſin langte auch Prinz Wilhelm hier wieder an
Der Prinz und die Prinzeſſin Albrecht ſind mit ihren
Söhnen auf der Rückreiſe nach Hannover heute hier eingetroffen
Mittags begrüßten dieſelben den Kaiſer und die hier anweſenden
Mitglieder der Königlichen Familie Die Großfürſtin Wladi
mir von Rußland trifft heute abend von Baden kommend in
Berlin ein

Berlin 20 Nov Die Frau Kronprinzeſſin tritt morgen
in ihr fünfundvierzigſtes Lebensjahr Mehr als die Hälfte ihres
Lebens 27 Jahre hat ſie nunmehr in ihrer jetzigen Heimath
gelebt Siebzehn Jahre war ſie alt als ſie im Januar 1858 dem
damaligen Prinzen Friedrich Wilhelm am Altare die Hand zum
ehelichen Bündniß reichte mit dem ſie wenn ihr auch Herzeleid
und Schmerzen nicht erſpart geblieben ſind da der Tod zwei
geliebte Söhne ihr entriſſen hat in glücklichſter und muſtergiltigſter
Ehe gelebt hat Am Freitag vormittag findet im kronprinzlichen
Palais große Gratulationscour ſtatt während diejenigen Damen
und Herren welche der hohen Frau ihre Glückwünſche dar
zubringen wünſchten bereits heute entweder ihre Karten abgeben
oder ihre Namen in das im Veſtibül des Palais ausliegende Buch
eintragen Während die Damen in der Niederwallſtraße bei der
Palaſtdame Gräfin Brühl vorfahren nahmen die letzteren ihren
Eintritt über die Rampe an der ſich Wagen auf Wagen drängte
und vornehmlich in der Mittagsſtunde kurze Zeit vor Eröffnung
des Reichstags im Schloſſe wo das Ab und Zufahren der

rer ein ungemein ſtarkes war Am Geburtstag nachmittag
findet im kronprinzlichen Palais ein Galadiner ſtatt an dem außer
den Mitgliedern der königl Familie auch der Fürſt Reuß j L
und die Großfürſtin Wladimir theilnehmen werden

Berlin 20 Nov Die heutige Sitzung der Kommiſſion
der Kongokonferenz war der Anhörung mehrerer Experten
darunter Stanley s gewidmet Die Diskuſſion des erſten
Konferenzpunktes hat noch nicht begonnen

O Berlin 20 Nov Am 23 Juni äußerte ſich Fürſt
Bismarck in der Reichstags Kommiſſion zur Berathung der
Dampfer Subventions Vorlage folgendermaßen über die
centralafrikaniſche Frage Man ſei im Jntereſſe des
Handels nicht geneigt einer Ausdehnung der portugieſiſchen
Kolonial Verwaltung zuzuſtimmen Die Errichtung neuer
Freiſtaaten am Kongo auf der Grundlage der von der Jnter
nationalen Afrikaniſchen Geſellſchaft die er nach ihrem Kryſtal
liſationspunkte die belgiſche nennen wolle ſei ein Unternehmen
das wir zu unterſtützen gedächten falls es gelinge die deutſchen
Intereſſen vorher durch einen Vertrag ſicher zu ſtellen welcher
uns dort volle Handels und Verkehrsfreiheit gewähre Etwa
eine Woche vor Eröffnung der Konferenz iſt der Aſſociation
die Anerkennung durch das Deutſche Reich zu theil geworden
es iſt daher bei der Konſequenz mit welcher der Reichskanzler
ſeine Pläne und Gedanken verfolgt anzunehmen daß der
Vertrag von dem die Rede iſt vorher mit der Aſſociation
geſchloſſen worden iſt

Jn Bezug auf die Wahl des Reichstagspräſidenten

Der König der Niederlande ernannte von den drei
r dem Vernehmen nach unter den beiden konſervativen
raktionen noch Verhandlungen ſtatt Die DeutſchKonſer

tragen ſich europäiſch ſodaß ſich die Bevölkerung in ihrer
äußeren Erſcheinung in keiner Weiſe von den Standesgenoſſen
in den übrigen Städten Enropas unterſcheidet Die rothe
griechiſche Mütze und die faltenreiche Fuſtanella ſind verſchwunden
und verbannt und den Bewohnern auf dem flachen Lande oder
den eingefleiſchten Patrioten überlaſſen Auch die nationalen
Sitten und Gewohnheiten haben mit der kosmopolitiſchen
Umwandlung der Stadt manche Eigenthümlichkeiten eingebüßt
2 ſtill und beſcheiden in die vier Wände des Hauſes
zurückgezogen

Das Hotel mit der britiſchen Firma iſt das vornehmſte in
r und braucht ſich thatſächlich nicht vor ſeinen Brüdern

in den Hauptſtädten Europas zu ſchämen Beſitzer Kellner
rer könnten ſich dementſprechend ebenſo gut in Berlin
ien Paris und London präſentiren denn der ſchwarze Frack

m d weiße Kravatte haben jeden nationalen Unterſchied
ansgelöſcht

Neben dem Wagen ſtanden unerwartet zwei Herren von
vornehmſtem Ausſehen und von wunderbarer Aehnlichkeit mit
einander Ein langer blonder Schnurrbart gab den feinen
nordiſchen Geſichtern einen gewiſſen diplomatiſchen Ausdruck
Mit frendigſter Ueberraſchung reichte ihnen der Prinz die

d Der ältere Herr war kein Geringerer als Se Maj
eorg I König der Hellenen der jüngere ſein erlauchter

Bruder der Kronprinz von Dänemark Die hohen Herrſchaften
blieben etwa eine Viertelſtunde in der Hotel Wohnung des
r mit einander vereint Nachdem der König und der

ſgrin ſich zu Fuß nach dem königlichen Schloſſe zurück
n hatten folgte der Prinz im Reiſeanzug eine halbe

Stunde ſpäter um gemeinſam mit der königlichen Familie das
Frühſtück einzunehmen

Der folgende Nachmittag gehörte faſt ausſchließlich den
Alterthümern an und ward nach dem Wunſche des Prinzendurch einen Beſuch bei Dr Schliemann eingeleitet Der Weg

vom Hotel aus dahin war nicht weit und das Marmorhaus
mit den Götterfiguren auf dem Terraſſendache auch ohne
Führer leicht zu finden

r a iemann war entzückt den Prinzen Friedrich Karl
von Preußen in ſeinem Heim empfangen zu dürfen und die

eines Beſuches zu erhalten die dem ebenſo tüchtigen als
beſcheidenen Gelehrten eine dauernde Lebenserinnerung bleiben
wird Er war dem Prinzen bis zur Thüre des Hauſes ent
ine und hatte die Gelegenheit benutzt zunächſt die
Säle der trojaniſchen Alterthümer zu öffnen und die Schätze
Troja s zu zeigen und in begeiſterter Sprache zu erklärenDie irbja niſchen Sammlungen in dem Hauſe meines lieben

verehrten Freundes ſind unſcheinbare aber wichtige Beiträge
für die Kenntniß der menſchlichen Kunſtfertigkeit auf den ver

Stufen ihrer Entwickelung Die Anordnung und
ufſtellung der Tauſende von Gegenſtänden welche er aus

dem Boden des vergeſſenen Troja an das Tageslicht gefördert
u auf ſeine Koſten und mit heroiſcher Aufopferung ſeiner
eit ſeiner Kraft und ſeiner Geſundheit laſſen die Perioden

dieſer Entwickelung mit aller nur wünſchenswerthen Klarheit
und Deutlichkeit erkennen und bilden die wichtigſten Beiträge
zur Kulturgeſchichte der r ſo gerinfügig dieſe zer
brechlichen Scherben die Meſſer aus Obſidian n dergl auch
erſcheinen Dem Prinzen war dieſe Welt fremd und es er
forderte ſeine ganze Geduld um den Leefeg en ErläuterungenSchliemanns zu feigen und den kunſtloſen Gebilden der vor

trojaniſchen Zeiten ein höheres Intereſſe abzugewinnen
Ueber der trojaniſchen Schatzkammer liegen die bewohnten

Räume des Schliemann ſchen Hauſes breite e und im
P Stile bemalte Zimmer und Säle die Wände und
hüreingänge mit homeriſchen Verſen in W Schrift

und Sprache geſchmückt Seine Bibliothek und Arbeits

und Freude geſammelt hat Seine reichen numismatiſchen
Kollektionen übten auf den Prinzen die größte Anziehungskraft
aus Die unter Glas und Rahmen befindlichen Diplome und
autographiſchen Briefe berühmter Zeitgenoſſen ſagen es jeder
mann mit welcher Genugthuung und mit wie dankbaren
Gefühlen Dr Schliemann die Anerkennungen ſeiner unermüd
lichen Thätigkeit zu ſchätzen und zu ehren verſteht

Es war verabredet worden daß am Nachmittage das Muſeum
von Mykenge und die Sammlungen der griechiſchen Skulpturen
in Augenſchein genommen werden ſollten

Das zuerſt erwähnte Muſeum befindet ſich in dem ſog
Polytechnikum einem Marmorgebäude von nicht allzu großer
Ausdehnung Alle von Dr Schliemann in Mykenge gefundenen
Alterthümer ſind Eigenthum des Staates geworden und in
einem großen Saale in langen Vitrinen ausgeſtellt Der
Die der Gegenſtände iſt geradezu überwältigend und die
Wirkung ihres Anblickes auf den Beſchauer berückend Frau
Schliemann und ihr Gemahl die glü dieſer
Schätze aus der vorgriechiſchen Zeit hatten die Güte als
Führer und Erklärer zu dienen und ihre Gegenwart erhöhte

den Reiz der Wanderung durch den langen Saal Alles
womit ein Homer in ſeinen unſterblichen Geſſngen ſeine Helden
umgab von ihren Waffen an bis zu dem kleinſten Männer
und Frauenſchmuck hin es liegt in wahrhaftiger Geſtalt vor
unſeren Augen und erſcheint als Werk ver kunſtſinnigſten
Meiſter In den Darſtellungen kämpfender Krieger erregt die
Armatur ebenſowohl als die lebendige Bewegung der Krieger
ein ganz beſonderes Jntereſſe Die Arbeiten in Gold unter
ihnen Todtenmasken ſetzen ſchon durch den erhaltenen Glanz
des edlen Metalles in Erſtaunen

Wir verließen den Saal von Mykenge um anderen Samm
lungen des Muſeums die gebührende Aufmerkſamkeit zuzuwenden

immer bergen die intereſſanteſten Gegenſtände welche er inſie wanderreichen Leben zu eigener Belehrung mit Luſt Die keramiſche n werthvoll durch die klaſſiſchen
Formen der ausgeſtellten Vaſen und Gefäße und durch die
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Sitzung am ittwoch beſchloſſen
gis Kandidaten die drei Abgg Frhr v Maltzahn Gültz
v Wedell Piesdorf und v Schlieckmann vorzuſchlagen

und ſich mit ihr über einen derſelben zu verſtändigen Den
v Helldorf Bedra welcher bisher hauptſächlich als

Kandidat bezeichnet wurde glaubt man als Parteiführer nicht
entbehren zu können er iſt deshalb nicht mit aufgeſtellt
worden

In der Angelegenheit der Errichtung von Arbeits
tern iſt dem Direktorium des Centralverbandes veutſcher 26 Okt 1800 um 8 Uhr die Sitzung mit folgendenäuſtrielter das nachſtehende Schreiben des Handelsminiſters wenn g usi2 8 ab

zugeg Berlin 31 OktVon betheiligter Seite iſt um dem in einzelnen Jndnſtrie
zweigen zu gewiſſen Zeiten regelmäßig wiederkehrenden oder präſidiren
durch beſondere Verhältniſſe vorübergehend verurſachten Arbeiter
mangel wirkſam entgegenzutreten in Anregung gebracht worden
den Arbeits bez Arbeiter Nachweis öffentlich zu organiſiren
und zu dieſem Zwecke öffentliche ArbeitsNachweisämter zu er
richten Da derartige Einrichtungen zum Zwecke des Ausgleichs
des Ueberfluſſes und des Mangels an Arbeitern dazu beitragen
würden nicht blos der Jndnſtrie im Bedarfsfalle die Erlangung
der benöthigten Arbeiter ſondern auch den letzteren die Er und Reichsheerzwecke Etat für 1885/86 kleine Rechnungsſachen
langung einer günſtigen Arbeitsgelegenheit zu erleichtern ſo er
ſuche ich das Direktorium ergebenſt die Angelegenheit der
Erwägung zu unterziehen und mich demnächſt mit einer
Aeußerung über das Ergebniß derſelben zu verſehen

Für den Miniſter für Handel und Gewerbe
gez v Boetticher

An das Direktorium des Central
Verbandes deutſcher Jnduſtrieller hier

Dem Reichstag iſt bereits am Donnerstag eine mit an
geblich 30,000 Unterſchriften verſehene Petition eingereicht
worden welche die Erhöhung der Kornzölle in folgender
Weiſe beantragt

Durchdrungen von der feſten Ueberzeugung daß ſo niedrige
Getreidepreiſe wie ſie ſeit Monaten herrſchen ein nationales
Unglück für Deutſchland ſind indem nicht nur die Landwirthe
in ihrer Mehrzahl bei längerer Fortdauer ſo ſchlechter Kon
iunktur ihrem ſicheren Untergang entgegen gen ſondern auch
eine Menge anderer Produktiv Gewerbe

ſinanziellen Ruin mit hineingezogen werden müſſen erlauben
ſich die Unterzeichneten bei einem hohen Reichstag dahin zu
petitioniren derſelbe wolle bei der deutſchen Reichsregierung
vorſtellig werden die Zölle auf Getreide gegenüber dem
ruſſiſchen und tranusatlantiſchen Jmport von eine Mark per
Doppelcentner auf drei Mark zu erhöhen und ferner Oelfrüchte
insbeſondere Raps demſelben Zuſatz zu unterwerfen

Die deutſchfreiſinnige Partei des Reichstages hat dem Ladogaſee hat begonnen es ſind 5 Grad Kälte und voll
iäten ſtändige Schlittenbahnbeſchloſſen einen Antrag auf Vaheg von

einzubringen und nachſtehendes Geſu

Deutſchen Reichspartei verwieſen und verließen heute das Staatsgebiet

Wallwitz v Marſchall

die vorläufige Führung der Geſchäfte übernehmen

die im weſentlichen Depreſſion ſüdwäris lebhafte nördliche und nordweſtliche Winde über Britannien
auf den Konſum der Landwirthe angewieſen ſind in deren erzeugend Jn Mitteleuropa war das Wetter bei ſchwacher Luftbewegung trübe

aus deren Mitte in der letzten Legislaturperiode tagswahl für die Arbeiterkandidaten Stimmzettel vertheilt hatten
räſident ken en war haben in ihrer ohne Reichsangehörige zu ſein wurden polizeilich aus Hamburg

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Zeitung

17 LegislaturPeriode 5 Seſſion
1 Sitzung vom 20 Nov

Am Tiſche des Bundesraths v Boetticher v Noſtiz
Das Haus iſt auf allen Seiten ſehr gut beſetztAbg Graf v Moltke eröffnet als Alterspraſident

orten
der Geſchäftsordnung ſoll bei Beginn einer

8slaturperiode der älteſte der anweſenden Ab ordneten
in imahre 1800 geboren wenn ſich niemand meldet der älter iſt

Wauſe es geſchieht nicht ſo liegt es mir ob dieſer Sitzung zu
n erſuche zunächſt die Herren Graf v Kleiſt

Schmenzin Graf Adelmann Dr MeyerJena u Abg Hermes als
Schriftführer hier Platz zu nehmen Es geſchieht Das Bureau
iſt konſtituirt Abg Hermes erſuche ich nunmehr die Namens
verleſung zu beginnen

Tr amensaufruf ergiebt die Anweſenheit von 269 Abgeord
neten

Eingegangen ſind ein Nachtragsetat für 1884/85 Nachtragsetat
für Ehaß Lothringen 1884/85 Entwurf einer Anleihe für Marine

Abg Graf v Moltke Wir hätten nun nach 8 9 der Ge
ſchäftsordnung die Präſidentenwahl vorzunehmen Von mehreren
Seiten iſt mir aber mitgetheilt worden daß man dieſe Wahl noch
ausſetzen will Jch ſchlage daher vor die Wahl am Sonnabend
vorzunehmen die Abtheilungen ſollen ſich Sonnabend 12 Uhr
konſtitniren die Sitzung aber um 2 Uhr beginnen Ein Wider
ſpruch dagegen erhebt ſich nicht ich ſchließe die Sitzung

Schluß 3 Uhr

Halle den 21 November
Meteorologiſche Station

20 Nov 10 U abs 21 Nov 6 U mgs

Barometer Millimeter 746,25 746,02n e 9e at ve u e 7 Jhre Feuer So SW26 U früh Thaupunkt n d K 1,3
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola

20 Nov 8 U morgens An der norwegiſchen Küſte bewegte ſich eine tiefe

und kalt vielfach fiel Regen oder Schnee Faſt ganz Deutſchland hatte Froſt
weiter am kälteſten war es in Finnland Haparanda 763 11 Nord leicht
wolkenlos Moskau 757 4 Nordweſt ſtark Schnee Hamburg 760 2 Süd
leicht Nebel Wien 764 1 Nordweſt leicht heiter Karlsruhe 767 0 Süd leicht
bedeckt Paris 769 3 Süd ſtill halb bedeckt Am 18 7 U früh Pola 761
4 9 Südweſt leicht Regen Rom 762 7 Nordweſt ſtill Regen Malta 765

15 Rordoſt ſtill ſchwach bewölkt Konſtant 765 7 Nord ſtill bedeckt

Petersburg 20 Nov Telegr Der Eisgang aus

t an den Vorſtand desReichstages zu richten
An den Vorſtand des Reichstages Durch den Herrn Reichs

kanzler iſt inmitten des Etatsjahres ohne Mitwirkung des
Reichstages und im Widerſpruch mit den Feſtſetzungen des
Etats des Reichstages Kap 2 Tit a 11 eine Einſchränkung
der im Jahre 1874 eingeführten freien Eiſenbahnfahrt der Ab

eordneten verfügt worden Jm Auftrage der deutſchfreiſinnigen
artei erſuchen wir den Vorſtand geeg ergebenſt geneigteſt

ſofort über die zur Wahrung des Rechtes und der Stellüng
des Reichstages erforderlichen Schritte in Berathung zu treten

Die Sozialdemokraten werden in den erſten Tagen
im Reichstage den Antrag einbringen daß das Jnkrafttreten
des Krankenkaſſengeſetzes noch um 6 Monate etwa
bis zum 1 Juli 1885 hin aus geſchoben werde

Einem madrider Blatt El Jmparcial, hat man einen
hübſchen Bären aufgebunden Das Blatt meldet nämlich

Die deutſchen Erwerbungen an der Weſtküſte Afrikas werden
die Bezeichnung Die Beſitzungen am Kamerunfluſſe erhalten
Der erſte Gouverneur der Kolonie vorausgeſetzt daß er den
Poſten annimmt wird Eugen Richter ſein einer der Führer
e Fortſchrittspartei und der bedeutendſten Männer Deutſch
ands

Für die Nachwahl in Danzig wird nicht Herr v Forcken
beck ſondern Herr Schrader als deutſchfreiſinniger Kandidat
aufgeſtellt werden

Baden Baden 20 Nov Der Großherzog und die
Großherzogin von Mecklenburg Schwerin ſind hente
nach Cannes abgereiſt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

K Erfurt 20 Nov Jn Dutger Sitzung des hieſigen
Schwurgerichts wurde der wegen Nothzuchtverſuchs angeklagte
Dienſtknecht Friedrich Wilhelm Schlott aus Arnſtadt frei
geſprochen Wohl hatten die Geſchworenen die Frage daß
verſuchte Nothzucht vorliege bejght aber auch daß der Angeklagte
von der r a Verbrechens Abſtand genommen
habe Jn gleicher Sitzung traf die des Kindestmordes augeklagte
23 jährige unverehel Auguſte Seli eng aus Niederſpier bei
Sondershauſen wegen fahrläſſiger Tödtung eines Menſchen eine
Gefängnuißſtrafe von einem Jahre

44 Eisleben 20 Nov Kürzlich wurden dem 4 jährigen
Töchterchen der Wittwe Weber hier von einer Frauensperſon
auf der Straße 20 Pf weggenommen wofür das Kind etwas
holen ſollte Einige Tage ſpäter wurde die 9 jährige Tochter des
Hüttenmanns Hilmer hier mit 42 M nach der Poſt geſchickt
um das Geld dort einzuzahlen Jn der Sangerhäuſerſtraße
näherte ſich ihr ebenfalls eine Frauensperſon und nahm dem
Kinde das Portemonnaie unter dem Vorwande weg daſſelbe
ordentlich zumachen zu wollen Bei dieſer Gelegenheit entwendete die
Gaunerin aus demſelben 40 M Das Kind merkte indeß ſofort
den Diebſtahl und begann deshalb ſo heftig zu ſchreien daß ihm
das Frauenzimmer das ſich jedenfalls nicht ſicher fühlte das
Geld zurückgab und ſich dann eiligſt davon inachte Die Diebin
iſt jetzt endlich in der Perſon der unverehel Leopoldine HKolbe
gen Kreutzmann von hier ermittelt und zur Haft gebracht
Dieſelbe hat auch bereits ein Geſtändniß abgelegt und wird wegen
Straßenraubes vor dem Schwurgericht zu Halle unter An
klage kommen

Hamburg 20 Nov Etwa fünfzig Arbeiter größten
theils Oeſterreicher und Belgier welche gelegentlich der Reichs

Bildwerke und Zeichnungen welche die thönernen Erzeugniſſe
ſchinücken iſt bald durchwandert Nur im großen darf man
ſich dem allgemeinen Eindruck hingeben denn das Studium der
angehenr Details würde Wochen und Monate erfordern

n dem ſog DimitriMuſeum begegnete ich einer Reihe
alter Bekannter Herr Dimitri ein reicher im egyptiſchen
Alexandria lebender Bankier hatte ſeit Jahren eine Sammlung
egyptiſcher und griechiſcher Bronzen angelegt die aus den aus
gezeichnetſten und unübertroffenſten Stücken beſteht die jemals
dem egyptiſchen Boden entſtiegen ſind Der Preis bei der
Erwerbung ſpielte keine Rolle und 800 1000 und 2000 Pfd
Strl wurden mit derſelben Leichtigkeit gezahlt als wären es
ebenſoviel Piaſter Dimitri war der gefährlichſte Konkurrent
der Liebhaber egyptiſcher Antiquitäten und ſeine Freigebigkeit

ein mächtiger Beweggrund für die Beduinen ſich mit allem
Eifer der Jagd auf das Alte hinzugeben

Das kleine aber ausgewählte egyptiſche Muſeum des Herrn
Dimitri der voll patriotiſcher Geſinnung ſeine werthvollen

Sammlungen ſar Vaterſtadt Athen zum Geſchenk gemacht
iſt ein wahrer Schatz zu nennen um welches die größten

Muſeen Europas ſie beneiden können Nebenbei enthält dieſelbe
Sammlung eine Auswahl enrer Münzen welche
leichfalls Herr Dimitri in r angelegt erweitert und

einer Heimath als Eigenthum überliefert hat Die egyptiſchen
amenmünzen nehmen darunter die erſten Stellen ein und bilden

nicht ſelten Unika von unbeſtreitbarem wiſſenſchaftlichen Werthe
Mit erhöhtem Intereſſe betrachtete der Prinz die Hauptſtücke

Kollektion Dimitri und ließ ſich auf das eingehendſte ihre
Bedeutung erklären

Der Schluß der Wanderung durch die koſtbare Muſeums
welt führte zur Beſichtigung der ungemein zierlichen und kunſt
vollen Figuren aus den Gräbern von Tanagra mit deren Auf
ſtellung man ſoeben beſchäftigt war Au di
läßt an Reichthum und Schönheit wenig zu wünſchen übrig

zum Bürgermeiſter der Stadt Zerbſt iſt von herzoglicher

eſe Sammlung

d Zerbſt 20 Nov Die Wahl des Aſſeſſors Langenau

und entzückt Kenner und Nichtkenner des Alterthums durch die
rath der lebenswarmen Miniaturmenſchen aus bunt gefärbtem

one

Nichts ermüdet ſo ſehr und wirkt ſo abſpannend auf die
Nerven als lange Wanderungen durch Kunſtſammlungen undMuſeen Der Prinz hielt indeß ſtandhaft aus und nahm den

Vorſchlag dankbar an auch noch das anderwärts gelegene
Muſeum der Skulpturen mit ſeinem Beſuche zu beehren

Das eigentliche Muſeumsgebäude war noch nicht im Bau
vollendet und die Aufſtellung der winnen Werke des Alter
thums nur in den fertig gewordenen Räumen ausgeführt Die
Beſichtigung der Statuen und Reliefs war bald geſchehen da
a r Stelle ein Meiſterwerk das Auge durch ſeinen Anblick
eſſelte

Den Schluß des lehrreich angebrochenen Nachmittags bildete
eine Spogierfahrt auf der Straße nach Eleuſis

Das Wetter am zweiten Tage unſeres Aufenthaltes in Athen
war nichts weniger als erbaulich Eine Art von Schirokko
erhob ſich in aller Frühe zog dunkle Regenwolken herbei und

und verſperrte jede klare Fernſicht
ſeinen Entſchlüß Eleuſis zu beſuchen aus
ſchenke des

n zu können

Beſſeren gewendet Die Abreiſe war auf 225

ein leichter Regen fiel den ganzen Tag vom Himmel nieder E kg Eier 60

Ding ſie r Tr nan ero en aede en der Dorf die B Dertes kehrte der Prinz mit ſeinen Begleitern ein de be
um das mitgebrachte frugale Frühſtück unter Dach und Fach en gort 18 Nov Telegr Sped 62/,

egen zwei Uhr war der Prinz in Athen wieder eingetroffen
und das ſchlechte Wetter hatte noch irimer nicht zume War v Uhr angeſetzt Trotha 20
worden ſie erfolgte mit gewohnter Pünktlichkeit und eine Stunde in dingt

Regierung für ungiltig erklärt worden Wie aus dem Reel hervorzugehen ſcheint würde auch eine gilt
ahl nicht beſtätigt worden ſein Bei der geſtrigen Wahl

männerwahl zum Landtage hat die freiſinnige Partei
einen glänzenden Sieg errungen von den 76 gewählten Wahl
männern gehören 56 zur freiſinnigen Partei Nicht wenig zu
dieſem Erfolg der liberalen Sache mag ein Flugblatt das der
Ausſchuß des konſervativen Bürgervereins geſtern früh ver
breiten ließ beigetragen haben

H Bernburg 18 Nov So ſtürmiſch der Kampf kei den
Reichstagswahlen hier war um ſo ruhiger iſt heute die Wahl
der Wahlmänner zum Landtage vor gegangen Ueber
den Tag der Wahl der Abgeordneten ſelbſt iſt noch nichts feſt
geſetzt Die Röhrenleitung welche die Firma Solvay Co
von Plömnitz aus nach ihrer hieſigen Fabrik zur Herbeiſchaffuug
von Soole hat legen laſſen iſt dem Betriebe übergeben Die
Leitung hat eine Länge von ca 24,000 m Die Jntereſſenten
der MetallJnduſtrie der Kreiſe Bernburg und Ballenſtedt
werden am 21 d im Kaiſerhofe hierſelbſt eine Verſammlung
wegen Gründung einer Berufsgenoſſenſchaft auf Grund des
Reichsunfallverſicherungsgeſetzes abhalten

Vermiſchtes
Der Großherzog von Baden iſt am Dienstag einer

großen Gefahr glücklich entgangen Jn der Nähe des Schloſſes
in Karlsruhe brachen die Pferde der großherzogl Equipage in
eine ſchlecht verwahrte bei den dortigen Kanaliſirungsarbeiten
eben friſch ausgeworfene Grube ein und nur einem ſehr glücklichen

n

Zufall iſt es zu danken daß der Wagen nicht ebenfalls zu Sturze
kam Ein ſchnell herbeigeeilter Hofbedienſteter ſchnitt die Stränge
der Pferde durch und beſeitigte damit jede unmittelbare Gefahr
Der Großherzog ſoll ſich eben nicht ſehr ſchmeichelhaft über die
betr Arbeitsleitung ausgeſprochen haben

Ein Salamander auf Stanley Der StanleyAbend
im berliner Deutſchen Kolonialverein über welchen wir vorgeſtern
berichteten fand in dem Reſtaurationskeller des Architektenhauſes
einen intereſſanten Abſchluß Hier hotten ſich nach Beendigung
der Verſammlung die Herren Dr Hammacher von Kuſſerow
Stanley Merensky Graf von ArnimBoitzenburg GeneralArzt

zwangloſen Souper vereinigt Jm Laufe der lebhaften Unter
haltung proponirte Dr Hammacher einen urkräftigen Salamander
auf den berühmten Gaſt Mr Stanley ein Vorſchlag welchem in
exakter Form entſprochen wurde Mr Stanley erhob ſich darauf
und ſprach in launiger Weiſe ſeine Bewunderung aus über die
muſterhafte Ordnung die allenthalben in der Hauptſtadt des
Deutſchen Reiches herrſche die er zum erſten und hoffentlich nicht zum
letzten male zu beſuchen die Ehre habe Mit Vergnügen bemerke er
daß dieſelbe Ordnung ſich ſogar auf das Trinken erſtrecke indem
auch dabei gewiſſenhaft Eins Zwei Drei gezählt werde Dieſer
Geiſt der Ordnung und der Geſetzmäßigkeit verbunden mit all
den anderen weltbekannten Vorzügen des in Berlin und in ganz
Deutſchland waltenden Hohenzollerngeiſtes prädeſtinire die Reichs
hauptſtadt zur Uebernahme der Jahn in der geſammten alten
Welt Mit ſympathiſcher Freude erhebe er ſein Glas und leere
es auf das Wohl Berlins und aller Deutſchen Der Toaſt wurde
mit jubelndem Beifall aufgenommen Das Zuſammenſein währte
bis gegen 1 Uhr nachts

Perſonalnachrichten Jn Düſſeldorf ſtarb vor einigen
S der Landſchaftsmaler Paul v Franken geb 1818 zu
Godesberg Acht Jahre lang hatte er im Kaukaſus Natur und
Menſchen ſtudirkt Jn Frankfurt a M ſtarb der Stadtrath
Karl Holthof zeitweilig Reichstags Abgeordneter für Frank
furt und in früheren Jahren Redacteur der Frkf Ztg am 20 d

Lotterre
Leipzig 20 Nov Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

5 Klaſſe 106 königl ſächſ Landes Lotterie wurden folgende
Gewinne gegen

50,000 M auf Nr 35506
15,000 M auf Nr 30233
5000 M auf Nr 34478 95802
3000 M auf Nr 1667 2448 2732 2942 5658 5747 7715 8182

10020 12116 12669 14960 19169 19783 20241 21642 22054 26080
27922 28065 28922 30898 31490 32688 35751 36164 37698 40668
47021 47332 47848 58372 60511 61622 62959 68779 69695 70708
5 76808 77880 83664 86244 90927 91092 91313 92633

1000 M auf Nr 2796 5579 10377 11029 13093 14468 16036
16729 21040 22988 24520 25806 28882 29119 31952 32105 41209
43946 46882 47010 47626 48433 49482 51859 53401 54353 54689
55085 55369 57539 59117 62122 68899 72187 73454 73641 75502
Du 80437 80560 83410 85524 87030 87690 91498 93662 95040

500 M auf Nr 3638 6768 9894 12016 13693 13811 15667 17718
18143 22319 23913 25515 28111 37137 43944 46937 53019 53943
54500 54884 55064 59020 60014 60640 61392 63742 69268 72994
76682 79210 81489 86729 88027 89525 89953 91557 92073 92306
93099 93242 93800

300 M auf Nr 82 2675 2809 2894 5014 5279 5729 6182
6652 8055 8509 9132 10366 12851 14261 14768 15624 15906
16959 17042 17348 20072 20546 22566 22656 25317 26269 29152
29168 30755 31885 31921 32671 32807 33111 33119 33308 33631
34660 35224 35745 37240 37584 37636 38127 38373 38737 39142
39318 39917 40993 41988 43016 44211 44329 44751 45750 45835
48774 49131 49822 49908 50075 50454 50638 52394 52754 53856
54163 56207 56833 57110 57191 57903 58509 59370 60010 61038
64300 64734 66049 66174 66241 67376 69152 71171 71596 72341
72608 74122 74650 74783 76471 77694 77834 80826 80874 82096
82355 83254 83342 83356 84109 84176 84786 85336 86326 87219
87292 88596 89039 89259 90477 90493 90926 91315 91461 92747
Se 93217 93643 93669 94513 95006 95621 96133 96669 98249

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Wie die Voſſ Ztg erfährt iſt dem ruſſi inanzminivorgelegt worden die drei See i n 3 Wer

t z deu u t ſein Das Blatte Erwartun r Au e es als MotipCttwericung ber Vainta an für eine weiter
beſchloß mit einem Konſortium in Verhandluy
der Geldinittel zux Zahlung der am 1 Jan fälligen Verbindlichteiten

Waaren und Produktenberichte
Berlin 19 Nov i S a Rindſlei

0 M do Bauchſeſſch 1,00120 Sche
Kalbfleiſch 1,00 1,50

Se Ceran 140 bis 1,60 M Butter 180 dis
rter 25 00 dis 220 M vet 1 g Eſer Schog 60

e abs U e Novv Unterhr e üintere 76 in 176 torg 72
Pov am

ſpäter befanden ſich alle Mann an Bord 1,42 0
Porliegender Nr 275 unſeres Blattes iſt Nr 46 der

Blätter für Belehrnng und Unterhaltung beigelegt

Dr Roth Konſul Annecke und etwa dreißig Andere zu einem

Der Auſſichtsrath der Berliner Viehmarkt Aktien Geſellſchaft
ng zu treten wegen Beſchaffung

i Vulnr e tSo v
89 R Kiſe 200

BrückenPegel

Nov 14320 W Torgau rä0 Kktemen 1,67 Roßlau

e n

r



Halle a S
Damen Confection We

Nachmann Koslowsh
Damen und Mädchen Müäntel Fabrik

43 Große Ulrichſtraße 18 a a S Pehen dem alten deſauer en e

urtyadrender gang von Wäter Nendeiten

Der Verkaur geschieht auch im Einzelnen zu deutlich an jeder Plèce mit deutschen Zahlen ausgezeiehneten
unbedingt festen Fabrikpreisen

Alpin Simon s Nach
empfiehlt in

S ein vollſtändig neues Sortiment alsPaletots Havelocks Dolmans in Seiden und
Mohair Plüsch Prise und Damassé etc

Origimale aus Tricot Stoſfen

8 S

e R

e e t re es J r r3 e c ee a S S ee eu e S eS h v SS e

brikat beſtens empfohlen die Schirmfabrik von

w 22 ſchne und S
d 2

D r
m

c W 0

keit zu übertreffen
offerire ich meine diesjährigen eleganten WinterPaletots

S wie folge Winter Ueberzieher in Flockené Double ſchon von 11
h an früherer Preis 20Winter in Diagonal von 16 /A haben ge

oſte
I MWinter Veberzieher in Niederländer Diagonal und Es

kimo früherer Preis 50 jetzt für 30

d T mſgin ein n nnnt
Am billigſten und beſten kauft man ihn wo er

fabricirt wird Es hält ihr mee n aſtes Fa
Fritz Behrens 45 gr Ulr ſtr 45

Reparaturen jeder Art als Ueber Abnähen

ſei
jede Concurrenz was Preis betrifft an Villig

Winter Veberzieher in Kammgarn Diaoonal früherer Preis
45 jetzt für 27

J Alle übrigen Artikel als r h KnabenUeberzieher R nd Jaguet Anwerden zu Vrh Vieh ise
s Nur große Steinſtraße

Ia ehe genten poſenn enpfchie

Rauchtiſche r SchirmſtänderSalontiſche u alter Bücherbretterh Toilettentiſ W e Eckbrettern Viſitkartenſchaalen ovale und geſchnitztet erge et bänhrhalter Cigarrenſchränke Tabakstaſten u v m
h Beſtellungen werden nach Angabe 777 r ebenſo Reparaturen

8 Karl Wette1 S ruh Lade

r werer ine Kühe mit

e ewi e ln e z e Raſe
äm

P laut M osesaus Frielendorf in Heſſen e

eopold höwenthal ſee

77 21 November ab ſteht

hof Zum Anker in Eisleben zu ſehr ſoliden Preiſen

Tricot a uettes und Wafllenm in großer Farbenauswahl und allen Größen

u m r und i W b
Cylinder

Kinderhüte I1M in eleganter und einfacher Ausführung Leip zigerſtraße

Chapeaux mechanique II
Große Auswahl Nur gute Qualitäten

Sämmtliche Piauch er b ger

a n

Markt 15

i ind Keidonhiſte C r en

in nur dauerhafter eleganterneueſte und feinſte Facons für Herren Jut und Filzwaarenfabriß Ausführung

en en
für Herren Damen und Kinder

Billige reelle Preiſe

L Schönlicht
Bankgeschäft
59 Werthe vorräthig

Groher und güwliher Anoverhan

wegen Todesfall r Am icher Aufgabe des
Das von meinem verſtorbenen Vater ſeit 25 Jahren ge

führte Kleidergeſchäft beſtehend in
1000 Stück neuer und r Winterüberzieher
elegante neue h aquetA a e ſowie
einzelne n n es Stoffhoſen und Weſten in großert
Arbeitsſachen t hamburger e mit Latz und Schlitzie ſchwerſ iſt re welche es giebt hamburger Leder Jaquettes ſowie alle Keche Arbeits Jagquettes Hoſen und

Weſten in neuer guter und dauerhafter Arbeits
emden und Blouſen wollene Strickjacken und Unter

350 eng Vnlit dir mantel en mit Wolle ge
noch in ſehr 7 Zuſtande ſow50 Stück r neue En ährigFrei e empfehle im

Viaue Plelste r Heiteren utſher atte
aue Paleto r Dro 21000 Paar neue ſtarke Halb und Lang efeln u ſ w

rich Sa piyes wegen Regulirung binnen ſehr
kurzer ausv en und bietet R für ermannn eit zu nie wieder n billigen iſen zu

f findet nur im rothen Thurm Laden Nr 4 demDer VerkauS esdenkmal gegenüber ſtatt und liegt es im Sntereſſe eines Jean

ie Firma zu achten

men e

Zur Todtenfeier
bringe meine Binderei von Grab
kränzen in friſchem Grün Lorbeer u
Moos in empfehlende Erinnerung

hält zu sicherer Capital Anlage stets 40ſ5 44 und o e Sarbelegächet
tto Ackermann HandelsgäCönnern 9e saurtnes

Gilligſte rnin Cord gfte Vezu u

Zeiter n hwanrer fabrit

Molliges
Wohlbeſinden

e
acken be utzmi en Erkältung Die Normal Hautj jacen ſind

allen Größen für en u de
vorräthig à 2 2,25 2,50 u 3,50Gencher s Vlrich bazar

17 gr Ulrichſtraße 17

Herrenſachen
werden z v t un 4geipiatMärkerſtraße 19 IO en aſt Du D
blamirt haſt v

i den Snſergtenthell derart
ß S König e vale erung

Halle Drud und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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